
Exkursionskonzept Politik und Wirtschaft 

 

Für das Fach PoWi ist, in Übereinstimmung mit den Kerncurricula für die Sek. I und die GO, 

das Besuchen außerschulischer Lernorte und der direkte Kontakt mit Personen aus Politik, 

Wirtschaft, Medien und Gesellschaft unablässige Voraussetzung für einen gelingenden Lern-

prozess. Daher gehört es zu den Aufgaben der Lehrkräfte des Faches, solche Besuche und 

Kontakte zu ermöglichen und zu organisieren. 

Vorausschickend soll angemerkt werden, dass sämtliche Exkursionsvorhaben der Bedingung 

unterliegen, dass Termine bei den jeweiligen Institutionen verfügbar sind. Die Termine sind 

häufig über mehrere Monate im Vorfeld einzuholen und lassen sich daher nicht immer in 

den laufenden Unterricht einfügen. So können unter Umständen stundenplantechnische 

Umstellungen erforderlich sein. 

Grundsätzlich möglich sein sollte ein Landtagsbesuch im Hessischen Landtag in Wiesbaden, 

ein Kinobesuch bei den Schulkinowochen und die Teilnahme an der Globale Mittelhessen.  

Der Leistungskurs Politik und Wirtschaft sollte zusätzlich die Gelegenheit haben, bei allge-

meinem Interesse ein weiteres Parlament oder eine Bundesbehörde (Bundestag, Bundesrat, 

Bundesministerien, EU-Parlament) zu besuchen.  

Schülerfahrten nach Berlin werden in besonderer Weise vom Bund finanziell bezuschusst.  

Bundesrat und Bundestag und bieten Schülergruppen die Möglichkeit, an Simulationen teil-

zunehmen und einige Ministerien sowie die Wahlkreisabgeordneten laden Gruppen zu Ge-

sprächen und Führungen ein. In Einzelfällen sollten diese Termine wahrgenommen werden 

können. 

Die Fahrt zur Simulation Europäisches Parlament (SIMEP) ist im Schulcurriculum verankert 

und wird jährlich mit ca. 20 Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 12 durchgeführt. 

Dem Fach ebenfalls zuzuordnen ist die regelmäßige Teilnahme am Wettbewerb Europäi-

sches Jugendparlament EYP. Durch die Teilnahme an Wettbewerben zustande kommende 

Fahrten sollen grundsätzlich möglich sein.  

  



 

 

Jahrgang Exkursionen 

 

6 Unterrichtsgang zum Weltladen oder Expertenge-

spräch/Weltladenmitarbeiter im Unterricht 

 

7 

epochal 

Unterrichtsgang Gemeinde /Rathaus oder ein Expertenge-

spräch/Kommunalpolitiker im Unterricht 

 

8 

epochal 

Unterrichtsgang zum Gericht oder Expertengespräch/Rechtsanwalt 

/Ortsgerichtsvorsteher/Jugendhilfe.... 

 

9 Direkter Kontakt mit Landespolitikern, entweder verbunden mit ei-

nem Besuch des Hessischen Landtags in Wiesbaden oder bei einer 

anderen Gelegenheit, z.B. Besuch im Wahlbüro oder Expertenge-

spräch im Unterricht 

 

10 

epochal 

Direkter Kontakt mit einer Institution, die im Kontext internationaler 

Politik  tätig ist (z.B. Migration), wahlweise in Form einer Exkursion 

oder als Expertengespräch in der Schule. 

 

11 Erleben eines ökologischen Themas zur Umweltbildung vor Ort oder 

verbunden mit einer Exkursion 

 

12 Q1fachübergreifend mit Geschichte: 

Exkursion nach Bonn ins Haus der Geschichte 

Q2 Exkursion nach Frankfurt: EZB, Bundesbank, Geldmuseum oder 

Expertengespräch/EZB an der Schule 

13 fachübergreifend mit Erdkunde oder ganzer Jahrgang nach Bonn 

BMZ, NGOs 

 

 
 
 
 
 
 


